
Diese Woche wurde der Nachtragshaus-

halt von CDU-FDP im Landtag beschlos-

sen: 1,55 Mrd. Euro neue Schulden. 

Wäre der Haushalt 2017, den die SPD-

geführte Regierung beschlossen hatte, 

weitergeführt worden, hätten wir sogar 

wie 2016 einen Überschuss gehabt.  So 

schnell kann schwarz-gelber Wortbruch 

gehen. 

Herzlichst Ihr 
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Die Fachhochschule des Mittelstands 

(FHM) Pulheim hat in diesen Tagen das 

„Pre-Studies Program (PSP) Integra“ 

zum zweiten Mal an der FHM Pulheim 

gestartet. Aus etwa 200 Bewerbungen 

konnten 50 junge Menschen zum Kurs-

start im Oktober zugelassen werden.  

Im Rahmen einer Immatrikulationsfeier 

wurden die internationalen Studienbe-

werber vom wissenschaftlichen 

Standortleiter Prof. Dr. Stephan Schmitz  

und mir, als stellvertretendem Landrat, 

begrüßt. Diese wollen ein Studium an 

einer Hochschule in Deutschland auf-

nehmen, verfügen aber noch nicht über 

die notwendigen Voraussetzungen 

 

(dem deutschen Abitur und Deutsch-

kenntnisse auf C1-Niveau). Die Kurs-

Teilnehmer des Programms werden in 

den kommenden 16 Monaten in min-

destens 24 Unterrichtsstunden pro Wo-

che ihre Deutsch- und naturwissen-

schaftlich/technischen Kenntnisse in 

den Fächern Mathematik, Physik, Che-

mie oder Biologie vertiefen. Anschlie-

ßend können sie an der staatlichen 

Feststellungsprüfung teilnehmen und 

so die Zugangsberechtigung für ein Stu-

dium an einer deutschen Hochschule 

erlangen. Die Kurse werden durch den 

Deutschen Akademischen Austausch-

dient (DAAD) gefördert.  

Diese Woche trat der Unterausschuss 

Bergbausicherheit des nordrhein-

westfälischen Landtags zu seiner konsti-

tuierenden Sitzung zusammen. Die SPD-

Fraktion hatte mich zuvor zum Sprecher 

im Unterausschuss gewählt. Das Thema 

Bergschäden ist für viele Menschen in 

meinem Wahlkreis von großer Bedeu-

tung. Hier möchte ich mich weiter für 

schnelle Hilfe für die betroffenen Bürger 

einsetzen. Der Unterausschuss befasst 

sich auch mit Unfällen und Ewigkeitslas-

ten im Bergbau.   


